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Gemeinsame Absichtserklärung 
 
 
Die Länder Bayern, Hessen und Sachsen vereinbaren, bei der Umsetzung der KMK-
Förderstrategie für leistungsstarke Schülerinnen und Schüler sowie bei der Umsetzung des 
zu erwartenden Bund-Länder-Programms eng zusammenzuarbeiten. 
 
Dazu wird auf Arbeitsebene eine gemeinsame Koordinierungsgruppe gebildet. Diese 
organisiert den Austausch  

 zwischen Schulen, die spezielle Bildungsangebote für Begabte bereithalten 

 zwischen Netzwerken zur Begabtenförderung 

 zwischen Beratungsstellen zur Begabtenförderung 
 
Ziel ist es von den Erfahrungen der jeweils anderen Länder zu partizipieren und mittelfristig 
gemeinsame Projekte zur Qualitätsentwicklung zu installieren.  
 
Darüber hinaus werden gemeinsame Fortbildungsangebote für begabungsförderlichen 
Unterricht auch in Kooperation mit externen Partnern angeboten. Ländereigene 
Fortbildungsangebote können für Lehrer der jeweils anderen Länder geöffnet werden.  
 
Weiterhin sollen gegenseitige Besuche von Lehrern und Schülergruppen zwischen Schulen, 
die sich besonders  der Begabtenförderung widmen, organisiert werden.  
 
Die drei Länder sind gern auch für die Beteiligung weiterer interessierter Länder an diesen 
Vorhaben offen.  
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